
110 Die Werkstoffe des Maschinenbaues.
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Abb. 117. Zug- und Druckversuche an 3 Sorten Aluminium und an Duralumin.
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Abb. 118. Zugversuch an Aluminium (99,2 0/0 A1, 0,4 0/0 Si, 0,4 0/0 Fe, Erftwerk) unter Entlastung nach 2,

5 und 10 0/° Reckung; Druckversuch unter Entlastung nach 2,1, 4,7 und 10,1% Stauchung.
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Als Dehnungszahl ac darf nach Tetma1 er im M1ttel mangegossenem‚%äO—Oocm /kg

1
an gewalztem oder geschmiedetem Aluminium, die Schubzahl ß : %ÖOT)O cm2/kg in ge-

gossenem Zustande gesetzt werden. Zahlen, die der Verfasser an den Sorten ], 2 und

3, welche die Schaulim'en der Abb. 117 lieferten, nach erfolgtem Kaltrecken fand, sind

in den Zusammenstellungen zu der genannten Abbildung angegeben. Dehnung und


